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Nachdem er ihnen $1100 übergeben, entkung erneuert. Emrge Monate spater.Neues per Telegraph.LÄZZzskgen

ia dieser Spalte unter dem Titel
H. Weinbevger und Co.,

Wholesale, uud Netail.Perkaufer von

California Weinen und Brandieö.
Jmportkrtes Selterswasser :c.

No. 10 West Louifiana Streßc. No. 1
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Tapeten, Spitzen' und andere Vorhänge in schönster und größter Auswahl. '

Gute Waare ! Niedrig Sjr..ik. ?

No. 17 und 19 West Washington Str.

l
Vcsoudcrs günstig.

Damen-Curucoa-Kid-Schuh- c, lvcrlh $4, sür 3.50,
und Schuhe, welche $3.50

Elienso Schuhe, aus

ausgcnühtkli KnoMchml,
sür 2.00.

Eine solche Gclclicuttit bictct sich nicht oft.
Man spreche k uns vor.

Capita'
Ao, 18 0(1 WallimglM Irak.

Jeffers' Cash
ist umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Straße.
37" Wrn. Grassow ist bei un

Thee. Thee.

jtt
Thee. Thee.

Im. Pfefflin,
"THE GR0CER"

Hauptgeschäft:
No. 01 55 06 Jndiana Ave.

IZT' Telephon 311.

Ofteudg e s ch aft:
No. 137 st Wasblngtongr.

; ' tS3 elevhon 665.

Westendgeschäst:
No 106 W. Wasbingtonstr.

eiexyon tuu

t33T Waaren derben nach irgend einem
Stadttheil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

Deutsche

MAsseM- -

Mrsammkung
veranstaltet vom

deutsch. amerikanischen

Republikanischen -

Verein !

Dienstag, 14. Oktober.
Abend 8 u h r, in der

Mozart - Hallo !

- Redner des Abends --

Herr Joseph Druclior,
von Mttwaukie.

Herr Stn.ntm X. PecHc,
Songic $.C an dt bat.

Jedermann, sowohl Herren wie Damen, ist

eingeladen.

1" Die neuesten Depeschen über den Aus

gang der Wahl ia Ohio werden bei dieser Gele

genheit verlesen.

Ueceiver's Verkauf
' oon

Grundeigenthum.
Einer Entscheidung de Cuperior,G:icht on

Marion So. Jndiana, gemäß wird Unterzeichneter cm

Montag, 27. Oktober 1881,
um 10 Uhr orntttagk, am südlichen Eingang Ul
Courthausei alle Srundeigenthum, worüber er jetzt
al Reee'ver von Fletcher 8c Sharxe u verfügen hat.
durch öffentliche Le:stigrung ,um Verkauf auible
ten. Sin Beschreibung und Abschätzung diese

Srundeigenthum in Form eine ataloge (st aus
der Ossice in der Bank zu haben.

Die im atalog mit Ro. 8, 9, 10, 12, 16, 17, 20, 23.
23, 24, 25, 26, N. 2, '.9. 32, 33, 34, 35, 36 be,kichnetk
bebaute Grundstücke find verkzuft. R. 4 ist och

zu verkaufen.
Van den leeren. Baustellen sind Lot Z und 5 tn

in Bat:,' Lud. Srundstück 7. Lot 1. Z.Z,, S. ö und
7 in Grundstock No. 24 ; Lot 1, 2, 3 und 4 im Bruno
stück No . 23) Lot I, 2, Z, 4, 7, ? und 9 in Grundstück
No. 31; Lot II und 41 in Grundstück 32; Lot 47, 43,
78, 79 und SO in Grundstück No. 25 verkaust.

Ton den Farmen find 6 83(100 cker in Grundstück

I, abgeschätzt ,u Sco verkakl; Stücke No. 2 und 8

können regen Mangel an Besitztitel noch nicht ,er
kaust erden.

Nicht wird unter tem Abfchätzunglpreise verkauft
Al Be,abluna für irgend in Stück, da

verkauft wird, nimmt ter Neceirer Forderungen
gegen die ingegang Ban.' bi ,ur Höh von 4?
Prozent derselben entgegen: Im Fall ein Reste
mui derselbe in Raten von ein Tritt! baar, da Xn
derein ,ei Zahlungen, fällig j in 9 und IS von
ten, durch Noten de jl&ufet und Hypothek auf da

Eigenthum gesichklt werden mit 6 Prozent Zinsen
und Notargebühren.

Forderungen wie erwähnt al Zahlung verwerthet,
werden mit einer Dividende von 40 Prozent kredit'.rt.
und erhalten ke'n witer Dividende, bi ander

Forderungen in gleich Dividend gezogen, und
nachdem .erden all Forderungen gleichmäßig be

rücksichtigt.
Der verkauf findet jeden Tag, zur gleichen Stunde

und a selben Platze ftutt, bi da ganze Eigen
thum versteigert ist. Alle Lerkluse müssen durch da
Gericht bestätigt werden.

Da zu versteigernd Eigenthum besteht au In
dranavoli'er Srundeigenthum und verbesserten Far
men in Norton, Clinton, Hamilton, rox, Porter
und Monroe E ountie.

"William Wolla.ee,
Receiver von gleicher & Sharde.

Indianapolis, 7. Oktober 1834.'

Marktpreise
We tj n Na. 1 82c: o. 2 roth, 80c.

orn 910.2 iß 54c: gIb 54c; misch. 52c

öafr No.SweiiNc: gimrscht Zöe.
R o g g a 53c.

l, U 13.0J.
CU 111.00.

Schtnk lZ-- U5e.

Schult SX.
p t2C.

Seite I2e.
Lchmtn schmal, 9 ?.eb l am!l 13.75 1.00; ganev 4.604.7;

frt a IJ.50-J2.- 60.

C t k 1e ; im Stör 17c.

Butter Crcaatrn 23 -- 30c; fialrf 29t ; Taun
tn 12 15c.

fi t n f 9-- lCc rer Pfund.
Äattffln-tJ-WpttB- rl.

Die feiuüenWaaren,bie in unserer Brsncbe eniacht zverden.

im Juni 1569, ward Blaine durch seinen

damaligen Freund Fisher veranlagt, sich

an dem Bau jener Bahn durch Ueber

nähme, respective Unterbringung von
BondS zu betheiligen. Da eS schien, alS
ob daraus ein großer Gewinn heraus
springen würde, sprach Blaine mit einem

gewissen Selbstgefühl davon, da& er dem

Unternehmen sehr nützlich sein könne, so

daß die Vortheile, welche man ihm ge
währen würde, nicht weggeworfen sein

würden. Daraufhin erbttlt er denn auch
eine Partie BondS zum Verkauf an seine

Freunde zugetheilt und glaubte sie mit
Vortheil (sür sich, da ihm eine Provision
davon auSbedungen war) untergebracht
zu haben. Aber eS kam anders. Statt
zu gewinnen, verlor er. Die durch ihn
verkauften BondS gingen im Werthe her
unter ; er mußte, da er dieselben garan
tirt halte, den Verlust den Käufern er
setzen und am letzten Ende war er nicht
der Grwinner, sondern der Verlierers'

Drahtnachrichten.

ttirche niedergebrannt.
Chicago. 10. Okt. Die dritte

Preöbyterianer Kirche an der Ashland

Avenue, eine der schönsten der Stadt,
brannte diesen Vormittag nieder. Der
Schaden beläust sich aus 575.000 und ist

durch Versicherung gedeckt. Man nimmt

an, daß daS Feuer auf dem Orgelboden
entstand und durch die Nachlässigkeit eines
Rauchers verursacht wurde.

Richter Lyn ch.

E v a n S v i l l e. Ind. 10. Okt. Um
7 Uhr gestern Abend erschien ein Volks
Haufe vor dem' Gefängniß in Troy, er

brach daffelbe. holte den älteren Sohn
Hendershol's heraus und hing ihn an
einen Balken in der Scheune auf, wo das
Verbrechen begangen wurde. Er machte
ein Geständnis und gab an, daß sein
Vater die Mutter erschoß und er ihr mit
einer Axt den Kopf abhieb.
' Um halb elf Uhr gestern Abend passtrte
der Mob Tell City aus dem Wege nach
dem drei Meilen von dort entfernten
Cattnelton,. wo der. alte Hendershot sich

mit, seinem ändern Sohne im Gefängniß
befindet. Der Volkshaufe zählte unge- -

fähr zweihundert Personen.

Ein Hundertjähriger.
LouiSville, 10. Okt. Dr. C.

Graham feierte heute seinen hundertsten

Geburtstag. Er war einer von Kentu

cky'S Pionieren, abwechselndJäger.Hand
welker, Soldat und Grundeigenthümer
und mit Daniel Boone persönlich be

kannt.

Schreckliches Verbrechen.
Evanövill e.-- Ind. 10. Okt.

Ein schreckliches Verbrechen kam gestern
in Troy, Ind. ans Licht indem man die

kopflose Leiche einer Frau in einer Ci
stk?ne aus Peter Becker'S Farm fand.
Bald darauf fand man auch den Kopf
in einem Dickicht, ungefähr hundert
VardS von der Cisterne entfernt. Die
Leiche wurde nach Troy gebracht und
dort von vielen Leuten in Augenschein
genommen, aber Niemand vermochte die-

selbe zu identifiziren. Erst am DonnerS
tag erkannte man sie als die Leiche einer
Frau Hendershot, welche vierzehn Meilen
vonTroy entsernt auf einerFarm wohnte-- .

Ein Nachbar Hendershot's, welcher sich

gestern in Tell City aufhielt, bemerkte

dort den Mann der ermordeten Frau so

wie einen T. H. Hendershot gezeichneten
Handkoffer. AlS da? Dampfdoot
Drouillard gestern Abend in Troy an
kam, wurde der Koffer von den Behörden
durchsucht und man fand darin die mit
Blut bedeckten Kleider der Ermordeten.
ES wurden sofort Haftbefehle gegen Stil
well Hendershot und seine beiden Söhne
ausgestellt und der jüngste der beiden

letzteren, William, noch gestern Abend im
Gefängniß zu .Troy abgeliefert. Der
ältere Sohn viedersetzte sich der Berhaf.
tung, eS gelang jedoch schließlich auch
ihn dingfest zu machen und inS Gefäng
niß nach Troy zu bringen. Die Unthat
wurde durch die Weigerung der Frau,
eine gewisse Urkande zu unterzeichnen,
hervorgerufen.

Ein Bösewicht.
PittSburg, 10. Okt. Der drei-Zehnjähri-

Leo Brigal wurde heute ia
Allegheny City vrrhastet. weiter boS.
hafter Weife daS Augenlicht eines kleinen

vierjährigen Mädchens dadurch zerstörte,
daß er ihr Mörtel inS Gestcht warf.
Zwei anderen Kindern brachte er gefähr
liche Brandwunden bei. Gründe für
die teuflische That weiß er nicht anzu
sühren.

MaSkirte Räuber.'
JohnStown, Pa.,10. Oktober.

Fünf maökirte Männer drangen gestern

Morgen zu früher Stunde in das Hau
des Farmer? Joseph Gates in White
Township und zwangen Letzleren mit

vorgehaltenem Revolver, ihnen lleSGeld,
dak er im Hause hatte, auSzuliesern.

lernten sie sich ebenso schnell, wie sie ge
kommen waren, beim Verkästen des Hau
seS ihre Revolver abfeuernd.

Ertrunken gefunden.
Jacks on vi ll e. Fla.. 10. Okt.

Eine Depesche von. Cedar KeyZ . meldet,
daß die Leiche H. BucknerS, deS Heraus
geberS des .Gulf Coast Herald'S" in
einem Kanal nahe Tarpon SpringS ge
funden wurde. Der Verstorbene hatte
häusig Streit mit einer Person, .welche
alL seine Frau galt und unlängst hatte
er sie durchgeprügelt. Am vergangenen
Sonntag floh die Frau mit einem Neger
und Buckner machte sich zu deren Versal
gung auf. DaS nächste, roaS man von
ihm wiedersah, war seine Leiche.

Arbeiternoth.
Petersburg. Va., 10. Oktober.

Die Noth der außer Beschäftigung gera
thenen Arbeiter der hiesigen Baumwoll
fabriken erregt allgemeines Mitleid.
Heute Atend fand zu Gunsten' derselben
eine Vorstellung in der Musikakademie
statt und der Ertrag war ein befried!
gender. Man schreibt daS. Schließen
der Fabriken der Ueberproduktion zu.

i -

Der Kabel.

Bismarckund d ie d e u t sch e n

Eisenbahnen.
Berlin. 10. Okt. Fürst Bismarck

wird dem nächsten Reichstag ein Projekt
vorlegen, v.onach alle Eisenbahnen,
welche sich zur Zeit noch in den Händen
verschiedener deutscher Staaten befinden,
vom Reich angekauft und von Berlin
aus verwaltet werden sollen. ES heißt,
daß die Regierungen von Baiern, Wür
temberg und Sachsen sich diesem Plane
widersetzen, und daß BiZmarck gedroht
habe, im Falle sie bei ihrer Opposition
verharren, die preußischen Eisenbahnen
an das deutsche Reich zu verkaufen und
die übrigen Eisenbahnen durch Concur
renz zu schädigen, bezieh:ntlich unmög
lich zu machen.

Französisch chinesische An-gel- e

genh eiten.
London. 10. Okt. General Briere

de Litte telegraphirt unter dem 8. d. M.
wie folgt : Negrier verfolgt die Chinesen
in der Richtung des Dorfes Y:nt.Ja.
Ich habe angeordnet daß Kep, die Stadt
wo General Negrier's Streitkrüfte ein

Gefecht mit den Chinesen zu bestehen
hatten, besetzt und stark befestigt und der
Ausfluß des Lu Chuan und anderer
Flösse geschloffen werde. Im westlichen
und südlichen Tor.quin herrscht Ruhe.
Die chinesischen Streitkrafte sind auS
einander getrieben und ihr Anführer ge
töötet worden. Unsere Flotte beobachtet
genau die Küste. Ich werde das Com
mando über die Truppen wieder unter
nehmen und stehe im Begriffe, nach Hanoi
abzumarschiren.

Admiral Peyron, der Marine Minister,
hat eine Depesche an De LiSle gesandt
in welcher er ihm zu dem Erfolg der
französischen Waffen gratulirt.

St. Petersburg. 10. Okt. Am
Samstag werden stch drei russtsche Fre
galten von hier nach den chinesischen
Gewässern begeben.

Der Feldzug in Egypten.
London, 10. Okt. Die britische

Regierung hat General Wolseley ange.
wiesen, alle von ZeitungSCorespondeN'
ten abgesandte Depeschen strenge über
wachen zu lasten.

C a i r o, 10. Okt. In Ambukol geht
das Gerücht, daß die Rebellen drei Euro
päer mit ihrem Dolmetscher gefangen
nahmen. Man vermuthet daß diese drei
der Correspondent der Times, Oberst
Stewart und der sranzöstsche Konsul von
tthartum, M. Herbin flnd und giebt stch

der Hoffnung hin, daß ihr Leben von den

Eingeborenen geschont wurde.
Einhundert Ruderböte, welche einen

Theil der Nil Expedition ausmachen.
sind in Affuan angekommen.

Fr anzösische Höflichkeit.
Paris. 10. Okt. Zwischen Röche

fort und Kapitän Fournier fand heute
ein Duell statt. Letzterer wurde schwer
verwundet und verlor viel Blut; doch

behielt er während der ganzen Zeit das
Bewußtsein, schüttelte Rochefort die Hand
und gratulirte thm zn seiner Geschicklich

keit. den Degen zu führen.

Noth in Schottland.
Glas g ow. 10. Okt. Heute wurde

hier eine Versammlung abgehalten, bei
welcher 4000 unbeschäftigte Arbeiter zu

gegen warm. Eine Resolution wurde
angenommen, in welcher die Behörden
aufgefordert werden, Hülfe zu leisten.

SÄisssnachrtSttu.

. Re.w York. 10. Okt. Angekommen:
E8" von Bremen, .Westphalia von

Hamburg.
London, 10. Okt. Angekommen:

.Elbvon New Jsrk.

,Ver
langt", .Gesuchs, .Gefunden",
.Verloren"', foweit dieselben nicht

sind und den Raum von drei
Zeilen mit übersteigen, Kerben nnentgelt

ich aufgenommen.
Anzeigen, welche bis Mittags 1 Uhr abge-

ästen werden, finden noch am selbigen Tage
Aufnahme.

Verlangt.
vV,f M.'rere ill Tbeilbaver mit

h erlangr. kleinem Äipual. f tm leich.
Ui Geseift. bM ük'r rausenkVrorent Reinaemnn
obut äd?r,' bti Ehi. Zzeger, Na. S7 Süd
St Jersey Ltraß:. da

CTTs. . wird ein cute deutsSe Dien
iS?rTNlIä mästen, o. 241 Ost parket
Straß. - - 15of

in Nann der mit Pfer5erzNAr zugehen versteht. No.
OzZhwztZn Straße.

deutsche vlldche, bai kochen

Verlangt & etnWaschen uns duseln.
No. 225 Nord Tennesiee Ttratze. Hol

"lty wird ein Lteue als Barkeeper.
3 CVlUlllJl 5io. 237 -- üd Delamarestr. llo

ein Mädchen um an Hafen ,u
OCriUiiiyt nSt)en. o. 101 0ft Washington

Straße, 4. Sio, Ziamer Ns. 17. 13ok

4-- i,d tn gute deutsche Mäd
0CX;iuuii Ekn, das lachen und waschen

kirn, gegen guten Lohn. No. 300 ord Weststr. IZok

??losrtttrtf Die besten und billigsten
0lTiaUczl LrmVen.ZzrvktZ aus Bestel

ng gemacht und zu verkaufen bei A. W.TZill'amZ,
1L3 Massachusetts Ävenue. , didosa no

Vf tin junaei deutsche Vldchen.
0Ciaii;E 15 ti 16 Jahre alt. für Haular.

beit. Nachzufragen T.o. 61 gleicher Äre. 12ok

Gesucht wird ein deutsches Vädchen für
gewöhnliche Hausarbeit und zum

ZL, chen Ns. l3 Äloro Eaft Straße. Hot

sTf wird ein gute, deutsche 5715b
--0t4UIIfi. chen. ilo, 18b Warb Tennefse
ctrase. Hos

0Ti.f 4 ein Tüenümädchen in einer ritt
nen amil.ie. Nachzufragen No.

37 Nord Susans Straße. l-'-
ok

XMi Tiennmüdchen. Nah. und La.
ftJi-lUtts- l denmZdchen erhallen gute
Stellen eden,g Herrschaften gut Mädchen nacha

i, durch . Schmiöt, 113 I:eer Straße. Schickt
eine PstlaTte. da

Store mit Counter3u vsrltttctycll : Eh.lving und u.
tem Seer; auf Verlangen auch mit Qohimmern:
gute L igk Sädsette. Näheres L6 Süd a,lstr. 1?

Rin mödl'.rteZ Zimmer wird zu miethen gesüßt in
einer -- nstänoizen Familie van einer Dame,

Adrezsire Zl. L. Oince der Tribüne. 12!

6;l schöl?, freundliches Zimmer ist zu rermie.
then an einen anständigen jungen Wann. No.

73 Nors Ptne Straße. da

Z veriniethen : '..7 l;??,':
ington -t- raße. da

rsr.in freauenter Saloon mit Wohnung roird zu kau
ien eesucht. Nähere; bel Ä. Tchmidt. 113 Sreer

Strafe. tvokt

Zu verkaufeil: ZVSSSfr&KSL
nfntbui. fobili wie mözlich. da der Eigenthümer
nach edraska ziehen wi. jähere H. Höhlt, o.
Ub Lud Telamzre Straße. da

Zu verkaufen : S?S.fnt guter Kundcha't. somie ein auf. Beste eingerich.
tete o,:ba t in atr Laie, stnd. da der Etge-'-h- ü

mer sich vom Geschäft zurucktZeden mill, unter gänsti
aen tktnaunaen zu verkaufen. SlihereS t der
Office b. :t5. JZ Znoo

Oh ein Eountkr uns Lhelvvorrausen in? in ut.m ustan.
eorg Hederich. Eck ladama und ew Iortitr. da

l,f-- Ff oder, vertausche3, Cii Mehrere nirnen unter
)t9X ounntße pinourct t. v,tk. xi3urgi:t, w"1
mer No. 1. .iio.7,' Ost Washington Straße. da

Blaine Hüte!

Cleveland Hüte!

90 Hellte pro Stück.

äiudörCsr
No. Itt Ost Wasbingtonstr

- WafferwörVe.
Nm die Zahl unserer Kunden zu vermehren,

werden wir Straßen und Hos.Ärbeit zu

25 Cents per Fuß
verrichten.

rtrastarke X ZoUZNShren sind hier eingeschloffen.

Für Lerbindungsröhren kd nichts etra berechnet.

Waffer.Aaten: HauS mit 6 Zimmer b xer Jahr:
jedes eitere Zimmer 1 jährlich; Badezimmer S3 xer

Jahr; .Water.Clos.'t- - N ver Jzhr.
Reineres, besseres Wasser al QueZwafser. Wer

neue Arbeiten irgend welcher Trt iu vergehen hat,
ist ersucht, bei unS vorzusprechen.

Indianapolis Valer Company,

23 Süd Vennsylvania Str.

Zos WheaösV.
Offen jeden Abend !

und

Aienflag, Donncrflag.undSamstag
31 A T I N K E.

Populäre E intritt sP r eise :
Abends. Matinee.

Orchestersiühle 85 Cents. 25 Ceuts.

Parquette '. 25 15 ,
Sallerie 15 m 12 .
L.ge (Bor).... .. .75 , 75 .

WetterkuSsichten.
W a s h i n g t o n, 11. Okt. Hübsches

Wetter, etwa? höhere Temperatur.

England und Deutschland.
London, 11. Okt. Zwischen Eng.

land und Deutschland ist in Bezug aus

sie afrikanische Angelegenheit ein Ein
oerständnik erzielt worden. Eine Com-misst- on

zur Festsedung der Grenzen der

streitigen Gebiete soll eingesetjt werden.

Zunahme d e r Cholera.
Neapel, 11. Okt. Die Zunahme

der Cbolerasälle wird von den Aerzten
dem übermSdigen Genub berauschender

Getränke zugeschrieben. Die Zeitungen
befürworten die Schlichung der Wirth
lokale.

Bestätigung.
C a i r o, 11. Okt. Der Gouverneur

von Merawe bestätigt den Bericht von

der Ermordung des Oberststewart durch

Araber.
Sie Briten werden vor November nicht

nach tthartum vorrücken.

Editorielles,
Alle Augen sind jetzt aus Ohio ge

richtet.

Gouvernor Cleveland'S Motto
scheint zu sein : Werst die Schurken
hinaus" vor deai Wahltag. Inner-hal- b

der letzten zwei Monate hat er 50

Sträflinge begnadigt.'
' (Providence Star".)

Am 26. Oktober findet der hundert
jährige Geburtstag des groken jüdischen

Philanthropen Sir MoseS Montefirre
statt. Der Tag wird namentlich

' von
den Jsraeliten allenthalben festlich be

ganzen werden.

Hannibal Hamlin, oer ehemalige
Bic Präsident unter Lincoln ist der älteste
active Stumpredner im Lande. Er
wurde 1809 geboren, fas schon 1836 in

r Legislatur,. 1812 . im, CongreK und
ISIS im Bunde.senat.

Mit dem Aeto betreffs der Hoch'
bahnbill hat Cleveland eine Scheide
wand zwischkn Reichen vnd Armen aus'
gerichtet; er bat die Letzteren herzlos von
sich weggestoßen, und dars daher nicht

erwarten, das ihn die unbemittelten Ar
beiter zur PräsidentschastZwürde verhel
sen werden.

Es ist geradezu lächerlich, wenn die

Parteiorgane immerund immer wieder
auS der Behauptung Capital zu schlagen
suchen, daß die gegnerische Partei Tau
sende von Dollars zum Stimmenkaus
verwenden. Behaupten da die demo

kratischen Zeitungen, bafc die republika
nische Partei eine ganze Million Dollar?
nach Ohio geschafft habe um Stimmen
damit zu kausen. Sie behaupten das,
ohne zu bedenken, daß wenn diese Angabe
wahr wäre, es doch Demokraten sein

muffen, welche sich bestechen lasten, denn
die Republikaner brauchen doch von der

republikanischen Partei nicht erst gekaust
zu werden. Wir aber glauben, daß Die
jenigen, welche ihre Stimme sür Geld
verkaufen, nicht visier sind, als Diejeni
gen, welche dm BestechungLversuch
machen.

DaK di: Demokraten nicht nur in
Jndiana sondern auch in Ohio in Bezug
auf die Temperenzfrage so gerne den
Mund voll nehmen, aber trotzallldem
nicht den Muth und die Lust haben ihre
Thaten mit ihren Versprechungen inEin
klang zu bringen, geht auS folgenden
Bcmerkungen des .Cincinnati Volks-blat- t"

recht deutlich hervor. ES heißt da :

.In unserer StaatSgesetzgebung haben
letzten Winter 82 Demokraten geseffen.
Von diesen 82 hat auch nicht ein einziger
den Muth gehabt, die Abschaffung irgend
eines der verschiedenen Sonntag? und
sonstigen ZwangSgesetze auch nur zu be

antragen. Und doch hatte damals die
demokratische Partei in ihrer Platform
grade so gegen alle "surnptary laws''
(vaS die deutschen demokratischen Zei
tungen so gern mit ZwangSgesetze über-

setzen) sich ausgesprochen, wie eS in
diesem Jahre geschehen ist. Die That
sache zeigt, naS von dieser Erklärung zu
halten ist, mit der man die liberalen
Deutschen zu locken versucht. CS ist ein
Haken zum Gimpelfang "a hook
without bait

Die ganze Muöigan Geschichte

wird vom Chicagocr .Evcning Journal
mit salzenden wenigen Worten richtig
erläutert: .AlS Sprecher des National.
Abgeordnetenhauses gab Blaine im April
1869 eine Entscheidung, welche parla
mentarisch richtig war, aber außerdem
auch der Little Rock Fort Smith Eisen
bahn zum Vortheil gereichte. Denn die
ser ward in Folge jener Entscheidung dak
Besitzrecht auf eine verfallene Landschen

F. W. Flanner, John Hommstsn,

Leicheubeftstter.
'
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Kutschen zu seder Zeit für Hochzeiten Ge'
sellschaften u. f. to. Telephon.Verbinduug.
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